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_

Ksrlnruiis
_

k̂ r 21 Ksrlsruke , äen l . ^ ärr 1951

IntiLlls - Verreiclniis I 184 - 186 I
I. Verwsltungssagelegendeiten entlsssensn Ossmten ; kier : beson6ere Xürrung

6er Versorgungsberüge
184 Orkolungsurlsub 6er Sesmten un6 Angestellten Wsrenverksukssutomsten un6 Wiegesutomsten
185 Rccktsvsrksltnisss 6sr sus politiscken Qrün6en suk lZskngelsnüs

l. VenvLHunN8snNe1eA6nkeil6n
184 Lrkolungsurlsub 6er Oesmtcn un6 Angestellten

3 p 10 pou (/VO1 21 . 1 . 3 . 51 .)

— Ontspringt Verl ODO vom 30 . I . un6 21 . 2 . 1951 —

3 .307 Dou —

lVlit Wirkung vom 9 . 11 . 1950 (Zeitpunkt 6sr Ober -
nskme 6er Ossmten 6sr 8WOO suk 6en Oun6 ) gelten
kür 6sn Orkolungsurlsub 6er Oesmtsn un6 Angestell¬
ten kolgen6s Oestimmungen , 6enen 6ie von 6er Oun -
6esregierung erlsssenen RicktUnisn kür» 6ie Lrteilung
6ss Orkolungsurlsubs (Ounöessnreiger Ilr . 125 vom
4 . 7 . 1950 ) rugrun6e liegen .

(Der Drlsub 6sr Arbeiter ist ln 8 25 6es Ookntsrik -
vertrsgs (O 'I'V) geregelt ; vgl suck /VOIVerk 149/1951 .)

/V. Allgemeines

1 . Tüllen Lunüesbesmtsn un6 Angestellten v/ir6 ein
Orkolungsurlsub unter Oortrsklung 6er Oisnstberüge
gswskrt .

2 . /Vis tlrlsubsjskr gilt 6le Leit vom 1 . /Vpril bis
rum 31 . lVlsrr 6es kolgen6en lskres . Oer Orkolungs -
urlsub ist im Isuken6en tlrlsuksiakr sbruwickeln . Or-
kolungsurlsub , 6er aus 6ienstlicken Orünüsn bis
rum On6s 6es Drlsubsiskres niobt gewskrt werüen
kenn , 6srk suk 6ss nsckste Orlsubsjskr , spstestens bis
30 . ,luni Überträgen wer6en . Oer rllckstsnüige Drlsub
ist )c6ock möglickst sckon krüker sbruwickeln . 17 r -
Isubsllbertrsgungen in 6ns nsckste Orlsubs -
jskr sin6 nur mit Oenekmißung 6er Oisendskn6irek -
tion rulsssig .

Drlsub , 6er nickt bis rum On6e 6es Drlsubsjskres
o6er bei einer tlbertrsgung suk 6ss nsckste Drlsubs -
) skr nickt bis rum 30 . .luni genommen v/oröen ist ,
verksllt .

3 . Oer Orkolungsurlsub ist möglickst ge -
seklossen ru nskmen . Osm Wunsck , 6en tlrlsub
geteilt ru gevvskren , ksnn entsprocken wer6en , ) c6ock
ist im kegelksll 6ie Teilung in mekr sls 2 /Vbscknitte
ru vermei6sn . Oer kleinste Deil soll ) s6ock min6 «-
stens 6 Dsge betrsgen . -Vusnskmen sin6 sus 6ienst -
licken o6sr wlcktigen persönlicken Orlln6sn rulsssig .

Oen tlrlsub in kleineren Dellen sls gsnre Dsge ru gs -
nekmlgen , ist nickt ststtkskt .

4 . Oür 6ie Ourckkükrung 6ss OrkolungsurlSubs stel¬
len 6is Dienststellen Drlsubsplsns gomslZ 8 5
Likker 8 6er Oescksktssnvveisung kür 6is OienststsIIsn -
vorsteksr (OV 162) suk . bei 6sr /Vukstsllung 6es tlr¬
lsubsplsns sin6 Oesmte un6 /Vngestellte mit sckul -
pklicktigen Xin6ern in 6en Oerienmonsten bsvorrugt
ru bsrücksicktigen . Wo 6er tlrlsub 6urck 6is Stellung
von Orsstrkrskten 6urck 6le Osknmeisterei 6urckru -
kükren ist , ksben Osknkok un6 Osknmsisterei im
gegenseitigen Oenekmen 6sn tlrlsubsplsn sukru -
stellsn .

5 . Wenn kreiwillige lVlsl6ungsn ru Orükurlsuben
nickt o>6er nickt in genügen6sr Lskl eingeken , ksben
6ie Oeitsr 6sr Dienststellen von /Vmts wegen 6en
unterstellten Oesmten un6 Angestellten einen snge -
messensn Dell ikrss lskresurlsubs einrursums n .
Oer so erteilte , sber von 6en Oeüisnststen sbgeleknts
tlrlsub gilt sls vsrkallen . klur 6le ricktigs -Vusnütrung
6er verkekrs - un6 betrisbssckwscksn Leiten rur tlr -
Isubs6urckkükrung gewskrleistet eine reibungslose Ab¬
wicklung 6es Oessmturlsubs .

6 . Oür 6ie Oewskrung 6ss Orkolungsurlsubs istVor -
sussstrung , 6s (Z 6is in Oetrsckt kommenösn
Dienststellen nock so besetrt sin6 , 6sü Ostrisk un6
Vsrkekr sicker 6urckgekükrt un6 6is Oienstgesckskte
or6nungsmsüig erleöigt wer6sn können .

7 . Lur Wskrnekmung 6er Letriebssicker -
keit muü vermie6sn wer6sn , 6sL in versckieüenen
ineinsn6ergreiken6en Lwsigsn 6ss Oissnbskn6lsnstes .
insbeson6ere 6ss Letriebs6isnsts8 , 6ie stsn6igsn un6
mit 6en örtlicksn Verksltnissen vertrsuten Oesmten
o6er /Vngestellten rur selben Leit in tlrlsub sin6 un6
sn mckreren 6ieser Stellen 6er Dienst in 6en Osn6en
von Vertretern liegt .

Oei 6er Verteilung 6es Orlsubs un6 6er liegslung
6er Stellvertretungen ist von 6em Oesicktspunkt
strengster Wirtscksktlickkeit susrugeken .
Ourck 6is Orlsubssbwicklung 6srk nur bei 6en Stel¬
len ein Osrsonslmekrsukwsn6 inkolge Stellung von Dr-
lsubsvertretern entstellen , 6is nsck 6en personslwirt -
scksktlicken Festlegungen (Person slstsn6ske8tsstrung )
kierru ermscktigt sin6 . Im Verwsltungs6ienst (Oirsk -
tionsbüros , /Vmtsr un6 LlVW 'e ) un6 OUroüisnst 6sr
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Dienststellen ist der llriaub grundsst ^lick okns beson¬
ders Vertreter durckrukükrsn .

8 . Oer beginn des Drlaubs ist den beamten
b^w . Angestellten allgemein krükrsitig , wenn irgend
angängig , mindestens eins lVocks vertier , mitLuteilsn ,
damit sie dis 2ur Ausnützung des brlaubs erkorder -
licksn Vorbereitungen trekken können .

Oer beamte bzw Angestellte ist am letzten lag vor
beginn des llrlsubs niebt über lVlitternackt kinauszum
Oien st kersnzuzisken . klack beendigung lies ll r -
laubs beginnt der Dienst wieder zu cler Stunde , clie
dienstplanmäüig vorgegeben ist . IVsnn aus dienstlicksn
Oründsn eins Änderung gegenüber dem Dienstplan j
notwendig wirb , ist clies dem beurlaubten beamten ^
bzw Angestellten so rocktzsitig , mitzuteilen , daL er sieb !
suk (len anderen Dienstbeginn einriekten kenn .

ö . Der beamte bzw Angestellte dark cisn llriaub erst
neck Osnekmigung un <l nsck ordnungsmälZiger
Obergsbs cler Dienstgssckäkts sntrsten . br bet sieb
vor Antritt clss Drlsubs beim Disnstvorgssetztsn sbzu -
rnelclen , neck cler bückkekr bei ibrn wieder snzumsl -
clen unci dakür zu sorgen , dal ) ibn wäkrend seiner lVb-
wesenkeit lVlittsilungsn seiner Dienststelle jederzeit er -
rsicksn können .

Dis llrlsubsbswilligung kenn jederzeit zurückgenom -
rnsn werden , wenn dienstlicks bücksicktsn es kordern .

10 . 2ur brteilung <les brkolungsurlaubs
im bskmsn cliessr bsstimmungen sn nsekgsorclnste
beamte und / rngestsllte sincl clie beiter cler bisenbakn -
stellen belügt , Disnststellenvorsteksr nur clsnn , wenn
sie clie Vertretung srn eigenen Ort selbst regeln kön¬
nen . iincisrnkells ist die Osnekmigung clss llrlsubs
beim ^ .mtsvorstand einzukolen .

11 . Drkrsnkt cler beamte webrencl clss llr¬
lsubs , so tritt kisrdurck weder ein Abdruck nock eine
llntsrbreckung des Drlsubs ein ; sueb verlängert sieb
der Drlsub nickt um dis Deuer der Drkrenkung . bs
kenn jedock in solcken bellen aul Antrag Orlaub Zur
tViedsrkerstsllung der Oesundksit gewskrt werden .
Dem Antrag ist eine ärztlicke bescksinigung beizu -
lügen . Zuständig lür die Oenekmigung dieses llrlsubs
ist die Disenbekndirsktion .

Drkrsnkt der Angestellte wäkrend des Dr -
leubs , so wird der llrlsub kierdurck nickt unterbro¬
cken , jedock soll Klackurlaub gewskrt werden , soweit
durck die Xrankkeit der brkolungszweck vereitelt ist
und dis dienstlicken Vsrkältnisss eine klackbsurlau -
bung zulsssen . Dis rum bnde des Drlsubs sind llr -
lsubsbezüge zu gewäkren , von de en und wskrend
eines etwaigen lleckurlsubs Xrsnksnberuge neck Z 12
'lO .lt . Zuständig kür die Osnekmigung des Klackurlaubs
ist die bisenbsknclirektion .

b . beamte
1 . Die llrlsudsclsusr kür beamte ricktet siclr

neck der Dienststellung und dem bebensaltsr des bs -
smten .

2 . Der brkolungsurlsub wird neck Arbeitstagen
berecknct . Arbeitstags im Sinne der llrlaubsdestim -
mungen sind alle lÄge mit ltusnskme der Sonn - und
tVockenkeiertage .

Sei beamten , kür die die Disnstdsusrvorsckrikten
mindestens 1 Xalenderwocke gelten , werden nur dis
dienstplsnmelÄgen lluketegs , die dem Urlaub unmit -
telber vorsusgsksn oder kolgen , suk diesen nickt sn -
gerseknst . bs ist dersuk zu eckten , dsü ein iVlibbrauck
dieser Bestimmung vermieden wird . Sr kenn derin bs -
stsken , de6 beamte in ltbweickung vom Drlsubsplan
Xurzurlaub kür Sonntags , en denen sie disnstplsn -
mellig Dienst zu leisten kebsn , oder , um dis ltbsickt
weniger clsutlick werden zu lsssen , suLsrclem nock kür
Sonnabend oder Lkontsg oder kür beide 7?ags bsan -
trsgsn . Da Sonntsgs nickt als llrlsubstsgs rscknen ,
würden sie sick dsmit einen zusätzlicksn llrlsubstsg
versckskken . bs sind deksr Anträge euk Xurzurlaub
der genannten ' ltrt sbzuleknen , u . s . auck unter Hin¬
weis suk dis Bestimmung des ltbscknitts lt 2ikksr 3
wonack im klsgelksll dis Teilung des llrlsubs in mskr
als 2 ltbscknitte ru vermeiden ist . bsgt ein Desmtsr
dennock aus psrsönlicksn Oründsn V êrt suk Disnst -
bskrslung an einem Sonn - oder lVockenkeiertag , an
dem er planmäüig Dienst ru leisten Katts , so kann
seinem lVunsck nur durck bsusek mit einem anderen
Dedisnststen sntsprocken werden . Ist dies nickt mög -
lick , so mull der Sonn - oder lVocksnkeisrtsg in einem
solcken ball abwsickend von der allgemeinen Bestim¬
mung als llrlaubstsg gsrscknst werden .

3 . Der llrlaub beträgt :

s > bsi planmäkigsn und auiZsrplsn -
mäüigen Desmten

dol oiiisiL l -c>deii !»>iltvr
lliluiil 'Nlclg.nKn umkalit dis ru von iidor von üdor

L <s Nr SO -Iniio 'o SO— iO -i 40

/ c IS— 17s 14 18 24

D 9—14s 16 22 27

0 6— 8 18 24 30

D 2— 5 22 27 30

b 1s , 1 und
köksr

2S 30 30

b) bei Desmten im Vorbereitungsdienst
Dis beamten im Vorbereitungsdienst kür eine
bsukbakn des kökeren oder gskobenen Dienstes
erkalten einen Srkolungsurlsub von 14 Arbeits¬
tagen , dis übrigen beamten im Vorbereitungs¬
dienst einen solcken von 12 ltrbsitstagen . Soweit
sie das 30. Debensjakr vollendet kaben , erkalten
alle beamten im Vorbereitungsdienst einen br -
kolungsurlsub von 16 Arbeitstagen .

Dis su einem bebensalter von 18 lakrsn be¬
trägt der llrlsub einkeitlick 24 Arbeitstags .

4 . Ikst der Deamte bei Antritt seines Drkolungs -
urlaubs das ikn 2U einer längeren llrlsubsdsuer be-
recktigends bebensjakr nock nickt vollendet , so
wird ikm der längere llrlsub gewskrt , wenn die
Vollendung dieses bebsnsjakres innerkalb des llr -
lsubsjskrss eintritt .

5 . bür die Dinreikung in die llrlaubsklassen
ist die Desoldungsgruppe mslZgebend , in der sick der
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Lesmts bei Lsginn des Orlaubsiakres oder bei seiner
Neusinstellung brw -Anstellung wäkrend des Orlsubs -

lakrss bekmdet. Oer Orlsub ist aber um dis Lakl der
Orlaubstsge 2» kürzen , dis der Lssmte im Laut des
Orlaubs ^akres als Arbeiter etwa sckon erkalten Kat .

6 . Wird sin Leamter unmittelbar aus sinsm
L e s c k 8 tti g u n g s v e r k ä 1 t n i s im öttent - ^
licken Oisnst in den L i senbskndienst
eingestellt , so ist der bsi cisr anderen Lekörds
bereits erkaltene Lrkolungsurlsub aut dsn su gev/äk -
renden Lrkolungsurlsub snr:urecknsn .

7 . Lin Leamter , der nickt unmittelbar aus
sinsm Lssckättigungsverkältnis im öt -
tentlicken Dienst eingestellt wird , erkält
Lrkolungsurlsub erst 6 Monats nsck seiner LinstsIIung .
Dies 8llt suck bei der Linstsllung von verdrängten uncl
entnsÄÜLisrten Lesmten . Oer Orlaub wirk jedock als¬
dann nsckträgiick kür clis gesamte Leit clsr Lssckat -
tigung im Oisnst der Oeutscken Lunclssbakn gswäkrt .

Wird ein Beamter im Laut des Orlsubsjskrss in clsn
Lisenbakndienst eingestellt , so ist clsr Lrkolungsurlsub
kür clas lautende Orlsubsjakr antsilmällig ru gewäk -
ren . Hierbei ist clsr LinstellunZsmonst stets voll mit in
-^nsstr : ru bringen , suck wenn clsr Lsamts nickt am ^
iVlonatserstsn eingstrstsn ist . Lei cler Lerecknung sick
als Lruckteils ergebende läge sincl kierbsi aut volle !
Orlsubstage autrurundsn .

Lür clis Lerecknung gilt kolgsnde Lormel : !
Lsbl 6er Femak -Xbscjm 8 Likk 3 Lsbl cler besc ^ Lkti-

12 i

8. Lssmte , clie aut Veranlassung ikrss Oienstvorgs - ^
setzten ikren vollen Orlaub in clsr Leit vom 1 . No -
vember bis 30 . - .̂ pril nekmen , erkalten einen
Lusat ^urlsub von 6 Arbeitstagen . Lssmte , clie aut
eigenen tVunsck ikren vollen Orlaub in clsr genannten
Leit nekmen , erkalten einen Lusat?urlaub von 3 Ar¬
beitstagen . Lallt clsr Urlaub nur rum Osil in clis vor¬
genannte Leit , so verringert sick clsr Lusstrurlsub nack
8str 1 uncl 2 cliessr Littsr entsprscksncl . Lötern Lu -
sstrurlaub nack Lstr 2 gswäkrt werden soll , mull js -
clock mindestens 1 Drittel clss Oessmtjskresurlaubs in
bis Monate November bis -l p̂ril lallen .

Lür clis Lerecknung gilt tolgsncle Lormel :
rskl üer in clis konnte November „ , .X Z drv 8
bis -Vpril fsUenäen Orlsubstsgs

6er gemäb -̂ .bscknitt 6 pikier 3
rustekenäen Orisudstsge

Lei cler Lerecknung sick als Lruckteils ergebenes
"Lage sincl kierbel aut volle Orlsubstage aukrurunclen.

Oie Möglickksit der Oewäkrung eines Lusstrurlaubs
von 6 Dsgen an Lssmte , clie aut Veranlassung
ikres Oisnstvorgesetrten ikren Orlsub in
cler Leit vom 1 . November bis 30 . / cpril nekmen , ist
aut einwandtrei begründete Linreltslle ru besckrän-
ken . Vor allem im Vercvsltungsclienst wird cler Orlaub
in clis genannte Leit durckwsg nur aut Wunsck des
Lesmten verlegt . Wird sin 'teil cles Orlsuds aut Ver¬
anlassung clss Oienstvorgesstrten uncl sin weiterer "Leil
aut Wunsck clss Lesmten in cliessr Leit gswäkrt , so
ist cler Lusatrurlaub im Verkältnis cliessr l 'ells ru be¬
messen .

Lür clis Lerecknung gilt tolgsncle Lormel :
/ 2ab ! äsr auk Vsrsn -
I isssung 6es Oisnst -

2aki 6er suk ei¬
genen Wunsck im

2sb1 6er gemäk ^ bscknitf 8 Likker 3

Lei clsr Lerecknung sick als Lruckteils ergsbencle
Vage sincl kierbsi aut volle Orlsukstags aukriurunclsn .

Lslspiel :
üakresurlaub 24 'tags , clsvon 9 'Lage im Winter aut

Veranlassung clss Oisnstvorgesstrcten uncl 6 läge aut
eigenen Wunsck, ergibt :

(9 X 6 ) (6 X 3) ^ 72
— —

^
3 Osgs Lusstrurlsub .

In jsclem Lall , in clsm clsr Lrkolungsurlaub gan? ocler
2 um ü 'eil aut Veranlassung clss Olsnstvorgssetrten im

Winter genommen wircl, ist tür clie Lerecknung clss
WintsrriusatLurlaubs clie Llsnskmigung clss irustsncligen
/cmtes ein^ukolsn .

9 . Lckwsrbssckäcligtsn Lesmten kann aut
Antrag Urlaub ,über äen iknsn Lusteksnclsn Lrkolungs-
urlaub kinaus gewäkrt werclen , wenn sin clsrartigsr
Lusatriurlsub aus Zesunclksitlicken Orünclsn notwen -
clig srscksint . Osbsi kann von üsr Vorlage einer är?t-
licken Lssckeinigung sbgsssken werclsn , wenn cler Lu -
sat^urlsub nickt mskr als 6 Arbeitstage betragen soll
uncl nack clem allgemeinen Oesunclksitsriustsnü clss
Antragstellers uncl clsr ^ rt seiner Lssekscligung okne
weiteres als begrünclst angsseken wsrclsn kann . Oer
gleicks Orlaub kann besckäcligten Lesmten
mit einer Minderung clsr Orwerbskakigksit von minde¬
stens 25 v . L ., aber weniger als 50 v . L . gswäkrt wer¬
den , jeclock nur , wenn ein Lussürurlaub durck ein bskn -
ar^tlickes Leugnis als notwendig be^sicknet wird . ^ Is
bescksdigts Leamts gelten Kriegs- und unksllbsscka -
digte Lssmte . Ober dis Q-swäkrung des Lusatriurlaubs
entsckeiden die -^mtsvorstsncle (Werkdirsktoren ) und
dis Vorstände der Oirektivnsbüros .

1V . Oie Lestimmungen dieser Verkügung gelten auck
kür Lssmte , dis nock nickt in den Dienst des
Lundes übernommen worden sind .

11 . Lllr die aut LckweiLer Oebiet bsscküttig -
ten Lsamten gelten dis Lestimmungen dieser Ver¬
tilgung nur insoweit , als sie nsck Littsr 1 der Ver-
kügung LO N 3 L 10 Lou vom 27 . 10. 1949 tür Se -
dienstets aut Sckweirer Lebiet angewandt werden .

L . Angestellte
Oie vorstekSnclen Lestimmungen über die Dauer des

Lrkolungsurlaubs sind aut Angestellte sinngsmäü an-
ru wenden .

Ls gekoren 2ur
Orlaubsklasse

/ c
L
O
O

die -Angestellten der
Vergütungsgruppen

X
VII — IX
IV — VI
I — III
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Dis Ilrlsubsdsusr vermindert sick kür
/tngssteUts mit einer Dienstzeit von weniger als einem
äskr um 6 Arbeitstags , von weniger als 3 äskrsn um
4 Arbeitstags , von weniger als 5 äskren um 2 Arbeits¬
tags ,

Rür den Wintsrzusstzurlaüb gilt ciis vor -
stskend unter ^ .bscknitt 8 Aller 8 festgesetzte Rege¬
lung .

Rür <isn Zusatzurlaub llir Kriegs - und unfsll -
bssebsäigts Angestellte gilt die vorstsksnd unter
-tbseknitt 8 2iller 9 festgesetzte Regelung .

Im übrigen gelten bis Rsstimm ungen cler
79 0 .^ . weiter wie bisker , wobei ) edock im 8 ll Absatz 2
sn die Stelle von 7 Kalendertagen 6 Arbeitstage treten .

O . Übergangsbestimmungen

. Im laufenden ürlaubsjakr 1950/51 tre¬
ten sn Stelle der in ^ .bscknitt 8 Aller 3s

bei Ilrlsubsklssse 8 und einem
Rebsnsalter von über 30—40 äsk -
ren sufgsfükrten 30 Arbeitstage — 29 Arbeitstage ,

bei ürlaubsklasss O , O , 8u . einem
Rebenssltsr von über 40 äakrsn
aufgskükrtsn 30 Arbeitstage " 29 Arbeitstage .

Oie im /tbscknitt 8 8illsr 3 s und b verfügten Ver¬
besserungen für auLerplanmäüigs 8samts und 8s -
amts im Vorbereitungsdienst werden bereits kür das
Drlaubsjskr 1950/51 in vollem Umfang gewäkrt .

2 . 8ei Kriegs - und unfsllbesckädigten
8esmtsn und Angestellten wird , soweit bisber ein Zu¬
satzurlaub von 3 kzw 6 Arbeitstagen nseb /tRlVerk
693/1948 obns Vorlage einer bsknsrztlicken Rssckeini -

gung gsnsbmigt war , im laufenden Ilrlsubsjakr 1950/51
von der Vorlage der bsknärztlicksn Rssckeinigung , wie
sie naek /tbscknitt 8 2ikksr 9 nunmskr vorgssebsn ist ,
sbgsseken . Vom ürlaubsjakr 1951/52 an ist zedock ein
bsknärztlickes Zeugnis zu fordern .

3 . Rntgegen dem Ringangssstz dieser Verfügung gel¬
ten dis Restimmungen des /tbscknitts 8 Ziffer 2 über
die Rerecknung des 8rkolungsurlsubs nseb Arbeits¬
tagen für das unter die DOV fallende Personal
vom Zeitpunkt der Vsrükkektlickung dieser Ver¬
fügung sn .

Die Rsstimmungen folgender ^ ,81-Verfügungen gel¬
ten wsiterkin :
135/1949 über längere Urlaube zu persönlicken Zwecken

der Resmten für öllentlicbe Zwecks oder zur 8e -

tätigung der Resmten im Dienst der Rinkeitsge -
werksekskten der deutscben 8issnbaknsr ,

276/1949 über kurze Urlaube der Rsdlenststen zu per -
sönUcben Zwecken und kür Zwecke der Rinkeitsge -
werksckskten ,

564/1949 und 415/1950 über Zusatzurlaub kür anerkannte
Opfer des Rssckismus ,

651/1L50 über Rsurlsubung kür gswerkscbsktlicbe
Zwecke .

Die /t8l -Verfügungen 693/1948 , 136 und 268/1949 und
573/1950 sind unter Rinweis aut diese Verfügung zu
strsicksn .

185 Recktsverkältnisse der aus politiseken Oründen
entlassenen Reamten ; liier : besondere Kürzung der
Versorgungsbezüge 3 RIO Rar (/t8I 21 . 1 . 3 . 51 .)

Vorgang : /tRlVsrl 533 und 623/1949 sowie 1123/1950
— Verl OD8 vom 16 . 2 . 1951 — 3 .303 Rsr/97 —
— auszugsweise —

Oer Rinanzsussckuk des 8VR bst in seiner 37 . Sit¬
zung am 22 . 1 . 1951 , vom 8VR Kierzu ermäcktigt , fol¬
genden Resckluü gskskt :

„Den gsmälZ RescklulZ des Risenbakn -Verkskrsratss
vom 2. 5 . 1949 — 8 5 (3 ) — zur Rübe gesetzten 8s -
amtsn werden mit Wirkung vom 1 . 1 . 1951 ikre er -
dientsn Versorgungsbezügs ungekürzt gewäkrt .

In Übereinstimmung mit der gssetzlicksn Regelung
in Rbsinland -Rkslz bleibt dis 20"/»igs Rürzung der
Rukegskaltsbszügs der nseb Z 5 (4) desselben 8s -
scklussss pensionierten Resmten zunäckst be¬
stellen ."

Oie Versorgungsbezügs der in den .lskren 1933 bis
1945 nsebweislieb aus politiseken Orunden geförderten
und nickt wisdervsrwsndeten Resmten bleiben dem -
nsck um 20 v R gekürzt , rtls gefördert im Sinne des
8 5 (4) des 8VR -8esckIussss vom 2 . 5. 1949 gelten in
/tnlebnung an dis gesetzlieke Regelung des Randes
Rbeinland -Rkalz nunmskr alle Rssmts , die im Ralle
ikrer Wiederverwendung in einer Stelle von geringe¬
rem Dienstsinkommen batten besckäktigt werden müs¬
sen und durck die Lynderkommission des 8VR in den
Rukestsnd versetzt wurden oder nock werden .

Rür dis Hinterbliebenen gilt dies sinngemäß .

Zusatz der 8O Rarlsruke :

Wir bitten , vorstekende Änderung in der /tRIVerk
533/1949 bei 8 5 ^tbs 3 und 4 des 8VR -8ssek1ussss so¬
wie bei i^RIVerk 1123/1950 unter Hinweis auf diese
Verfügung vorzumerken .

Dis kisrnsck ertorderlieken Rsubsrecknungen der
Versorgungsbezüge der nickt wiedsrverwendeten 8s -
amten werden von /tmts wegen durckgekükrt . 8ines
besonderen Antrags dieser Resmten oder ikrer Hinter¬
bliebenen bedarf es dsker nickt .

186 Waren Verkaufsautomaten und Wiegeautomaten
auf kabngelände 11 Rg 3 Rgss/allg l^.81 21 . 1 . 3 . 51 .)

Oie auf Risenbakngelsnde zugslassenen /Automaten
müssen nack 8 2 (2) d der „Resonderen Rsdingungen
kür dis Verpacktung der RILtre kür selbständige ituto -
msten " ( Z 43 ( 2) d der OV 170) mit der /tnsckrlkt des
Rackters verseken sein . Die -Vukstellbsknköfe werden
angewiesen , zu prüfen , ob die /Vnsckrllt des Rackters
und Wärters vorksnden ist . Die Hamen der Räckter
und die ltrt des /Automaten (Warenautomat oder Wiege¬
automat ) , bei denen diese Angaben keklen oder unvoll¬
ständig sind , sind bis spätestens 20. 3 . 1951 zu beriekten .

NruiLi o k . Sucd6rucLerei uvcj Vsrlig tZ.w .d .li .,
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